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Eingreifen, Kritisieren, Verändern!? bündelt unterschiedliche Perspektiven auf ethnographi-
sche und geschlechterkritische Wissensproduktion, die kritisierend und verändernd in gesellschaft -
liche Konfl iktfelder eingreifen will und auf vielfältige Formen der Kollaboration mit sozialen Be-
wegungen und gesellschaft lichen Akteur_innen setzt. 
Die Beiträge loten das Dazwischensein aus - zwischen Forscher_innen und Beforschten, zwischen 
Wissenschaft , Kunst und Aktivismus - und diskutieren, wie alltagsweltliche und wissenschaft liche 
Interventionen ethnographisch, praxistheoretisch und kulturanalytisch er- und beforscht werden 
können. Dabei fragen sie auch nach den institutionellen Bedingungen und dem Einfl uss der zu-
nehmenden Ökonomisierung von Wissen auf ethnographisches Arbeiten. Und sie erkunden, wie 
aktuelle Entwicklungen und Positionen der feministischen kulturanthropologischen Geschlechter-
forschung auf die Fachgeschichte bezogen werden können.

Beate Binder, Professorin für Europäische Ethnologie und Geschlechterstudien an der Humboldt-Universi-
tät zu Berlin. 

Katrin Ebell hat einen M.A. in Europäischer Ethnologie und Gender Studies und ist im Bereich Konfl ikt-
coaching/Mediation tätig.

Friedrich von Bose, M.A., ist wissenschaft licher Mitarbeiter am Institut für Europäische Ethnologie und am 
Zentrum für transdisziplinäre Geschlechterstudien der Humboldt-Universität zu Berlin. 

Sabine Hess, Professorin für Kulturanthropologie/Europäische Ethnologie an der Universität Göttingen mit 
dem Schwerpunkt Migrations- und Grenzregimeforschung

Anika Keinz, Juniorprofessorin für Vergleichende Kultur- und Sozialanthropologie spätmoderner Gesell-
schaft en an der Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder). 


